
~T Studentengruppe

WINGnet Wien - eine Studentengruppe dreht auf!!!

U nsere Veranstaltungen aus der
Reihe FIT for FUTURE erlangen

an der TU Wien immer höheren Be­
liebtheits- und Bekanntheitsgrad. Und
dies sowohl bei den Studenten als auch
bei den Unternehmen.

Exkursion zu TGW Transportgeräte GmbH
&CoKG
Am 28. März 2001 fanden sich zeitig in
der Früh 35 Studenten am Wiener Karls­
platz ein, um sich auf den Weg nach
Wels zu machen. Dort stand die Firma
TGW Transportgeräte GmbH & Co KG
Wels im Mittelpunkt. In einer Ein­
führung wurde uns das Unternehmen
von der Geschäftsleitung vorgestellt.
Dabei wurden die wichtigsten Projekte
der jüngsten Vergangenheit und die Fir­
menphilosophie in den Vordergrund
gestellt. In der anschließenden 2-stündi­
gen Führung durch das Unternehmen
konnten wir einen tiefen Einblick in die
zuvor so hoch gelobte Philosophie
gewinnen und zu meinem Erstaunen
wurde diese auch zu einem sehr großen
Teil in die Tat umgesetzt. Persönlich fiel
mir der hohe Grad der Projektorientie­
rung auf. Dadurch ergeben sich zum
großen Teil keine fixen Arbeitsplätze,
sondern die Teams werden je nach
Bedarf zusammengefasst. Bei den absch­
ließenden Diskussionen in den Reprä­
sentafionsräurnlichkeiten des Unterneh­
mens wurden Karrieremöglichkeiten bei
TGW erörtert. Besondere Aufmerksam­
keit erlangte das Traineeprogramm, wo
man in einem Jahr das gesamte Unter­
nehmen durchläuft und so die Möglich­
keit besitzt, die einzelnen Abteilungen
intensiv kennen zu lernen. Mein Dank
gilt hier dem Unternehmen für die per­
fekte Kooperation vor, während und
nach der Exkursion.

Students meet business mit Booz.Allen &
Hamilton
Am 8. Mai 2001 konnten wir das Top­
Management Consultingunternehmen
Booz.Allen & Hamilton zu einer Prä-
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sentation an der TU Wien gewinnen.
Das vielversprechende Generalthema
lautete: "The Wireless Internet Revolu­
tion" Unter diesem Schlagwort werden
alle mobilen Kommunikationsmöglich­
keiten zusammengefasst und bei Unter­
nehmen versucht umzusetzen. Dazu
gehören soll die sowohl normale Tele­
phonie als sämtliche B2B-Geschäfts­
möglichkeiten. Nach der Vorstellung des
Unternehmens durch ein 4-köpfiges
Beraterteam galt es dann das schwierige,
oftmals falsch interpretierte, schon tot
geredete Thema zu analysieren. Natür­
lich kam es aufgrund der aktuellen Pro­
blemstellung zu einer angeregten Dis­
kussion. Den Ausklang fand die Veran­
staltung bei einem Buffet, und eines ließ
sich dort feststellen - viele Fragen blie­
ben unbeantwortet. Aber in wenigen
Jahren wird man abschätzen können,
inwieweit die gesetzten Erwartungen
erfüllt wurden. Auch hier gilt ein spezi­
eller Dank dem Unternehmen für die
tolle Kooperation.

Students meet business mit Roland Berger
& Partners
Am 12. Juni 2001 fand die letzte Ver­
anstaltung dieses Semesters statt. Ca. 55
begeisterte Studenten begrüßten Roland
Berger, ebenfalls ein Unternehmen aus
dem Top-Management Consulting.

Diese Veranstaltung war eine besondere,
da Roland Berger bereits das zweite Mal
zu Gast war. Dies ist ein Supererfolg und
bestätigt die Arbeit von WINGnet Wien.
Aber nun zum Thema selbst. Unter dem
Thema "Effizienzsteigerung in der Luft­
fahrt" wurde ein Projekt vorgestellt, in
dem Roland Berger maßgebend betei­
ligt war. Zusammen mit Flughafen
Wien, Austro Control und AUA wurde
die österreichische Luftfahrt analysiert
und versucht die Prozesse zu optimie­
ren. Dass die ausgearbeiteten Optimie­
rungen und Verbesserungen nicht nur
am Papier Platz finden, könnendie Teil­
nehmer einfach überprüfen, da zahlrei­
che angesprochene Maßnahmen bereits
während des Projektes umgesetzt wur­
den. Vielleicht am Weg in den wohlver­
dienten Urlaub.

An dieser Stelle wünsche ich im
Namen von WINGnet Wien einen

schönen Sommer und wir werden ver­
suchen, für Herbst wieder das eine oder
andere Unternehmen zu uns einzula­
den.

Michael Kaiser
Vorstand WINGnet Wien
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